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18 »«Nr . SS .
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Samstag den 9. Februar

Bekanntnckchung.
Nr . 2669 . Unbestellbare Kahrpoststücke betreffend.

Bei diesseitiger Registratur sind nachstehende unb/stellbare Fahrpoststücke deponirt :
1 ) An Heller in Darmstadt ; 2 ) an Stelz in Fmnkfurt ; 3) an Lina Braun in Havre ; 4 ) an Men¬

gershausen in Stuttgart ; 5 ) an Telmont in Paris ; Ä an Buser in Aarau ; 7 ) an Andreas Hug in Basel ;
8) au Lucae in Neustadt; 9) an Kraft in Kreuznachs 10) an Grose in Lindau ; 11 ) an Eberwein in Offen¬
burg ; 12) an das Bürgermeisteramt in Obergimpern / 13 ) an Gantert in Freiburg ; 14 ) an Scheu in All-
manndsdorf ; 15 ) an Jos . Schreder in Leutenheim ; 16 ) an Kath . Rieser in Ludwigsburg ; 17 ) an Josephine
Bode in Ludwigsburg ; 18) an Ritterwirth Rupp ins Rohrbach ; 19 ) an Dolz in Hohenrein ; 20 ) an Soldat
Kräsle in Rastatt ; 21 ) an Friederike Noch in Karlsruhe ; 22 an Schmelzinger in Rastatt ; 23 ) an Darcy
in Kehl ; 24 ) an Kath . Meier in Ulm ; 25 ) an D « rk in Epfenhofen ; 26 ) an Karb in Frankfurt a . M . ;
27 ) an Gockel in Durlach ; 28 ) an Airiak Dieser in/Odelshofen ; 29 ) an Apollonia Penz in Mainz ; 30 ) an
Bender in Stuttgart ; 31 ) an Karolina Jdam in Ettlingen ; 32 ) an Müller in Homburg ; 39 ) an Wehrle
in Riegel ; 34 ) an Sophie Binte in Lahr ; 35 ) an/Gutmann Salomon in Aachen ; 36 ) an Soldat Schier¬
maier in Karlsruhe ; 37 ) an ie l 'rinco iUarecti » ! m Stuttgart ; 38 ) an lames VLebster in Paris ; 39 ) an
Genovefa Nußmaier in Schaffhausen ; 40 ) an Frau Kreuzburg in Wiesloch ; 41 ) an Therese Betz in Har¬
mersbach ; 42 ) an Götz in Neckarsteinach. /

Die zur Zeit unbekannten Aufgeber derselben/werden hiermit aufgefordert , unter gehöriger Nachweisung
ihrer Eigenthumsrechte , gegen Entrichtung des auf den Stücken haftenden Porto 's und Rückgabe der etwa
gelosten Postscheiip , binnen 4 Wochen fragliche Retourstücke in Empfang zu nehmen , widrigenfalls nach
Ablauf dieser Lckst über dieselben anderweitig wind verfügt werden .

Kacksruhe , den 4 . Februar 1856 . /

^
^

Direktion der großherzoglichen Verkehrs - Anstalten .
Fischer .« m m e r.

Fruchtvchkauf.
Montag den ln . Februar 183 « ,

Nachmittags 2 Uhr , averden auf dem Gute
Maximiliansau am Rhein/bei Knielingen

25 Malter Wintwweizen ,
25 „ Sommerweizen und

circa 16 „ Korn /
öffentlich versteigert , woz » die Kaufliebhaber einge¬
laden werden . I

Karlsruhe , den 6 . Februar 1856 .
Gutsverwaltuna Maximiliansau .

Holzversteigerung. ^
Im Großh . Hardtwald , Abtheilung Kastanien¬

acker , werden versteigert :
Freitag den 15 . und Samstag den

16 . d . M .
400 forlene Stämme , zu Holländer -, Bau - und
Nutzholz , 5 Tannen -, 2 Lerchenstämme, zu Bauholz ,
1 Eschenstamm , zu Nutzholz ; 1 ^ Klafter focken Scheit¬
holz , ^4 Klafter buchen , ^ Klafter eichen , 70 ?
Klafter forlen Prügelholz ; 4250 Stück forlene Wellen .

Klafterholz und Wellen werden am zweiten Tag
versteigert .

Zusammenkunft auf der Grabener Allee an der/
Stutenfeer Querallee , jedesmal Früh 9 Uhr.

Friedrichsthal , den 5 . Februar 1856 .
Großh . Bezirksforstei Friedrichsthal .

v . « leiser .

den in der Waldabtheilunjg Hohberg
220 Klafter buchen /Scheit - und

20 „ „ / Prügelholz

Ettlingen . Hoszversteigerung .
Montag den 11/Februar d . I . wer¬

versteigert . /
Zusammenkunft Morgens 8 Uhr am städtischen

Holzhof . /
Ettlingen , den 7 . /Februar 1856 .

Bürgermeisteramt .
Speck .
/ Nei meier .

Wohnungsanträge und Gesuche.
Stephanie -nstrake Nr . 5 ist der zweite

Stock nebst den übrigen Erfordernissen auf 'den
23 . April zu vermieden .

AM - Eck der Zähringer - und Lammstraße ist
zu ebener Erde ein großer Saal nebst großem und
kleinerem Zimmer , welche stch auch zu einem Ge¬
schäftsbureau , eignen , sogleich zu vermiethen . Nä¬
heres zu erfahren Langestraße Nr . 141 im Vorder¬
haus .

Zimmer zu / vermiethen .
'

Ein gut möblirtes Znnmer sammt Alkof , auf
die Straße gehend, ist Htrrenstraße Rr . 20 L. im
untern >Äock sogleich zu/vermiethen .
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Wohnurlgsgesuch .
Es werden auf den 23 . April oder 1 . Mai

zwei freundlich gelegene,/geräumige , unmöblirte Zim¬
mer — jedoch nicht ebener Erde — nebst Bedienung
zu miethen gesucht . Anerbietungen hiezu wollen
unter Chiffre H . I. . im Kontor des Tagblattes ab¬
gegeben werden . /

, Wohmrnghgefuch .
Vviq . ^ Für eine stille Familie ! ohne Kinder wird auf^ i ' den 23 . April eine Wohnung von 3 Zimmern ,

kleiner Küche und sonstigen Bequemlichkeiten zu
miethen gesucht . Adressen ^ mit Angabe des Preises
nimmt das Kontor des Tägblattes entgegen .

Vermischte Nachrichten .
sDienstantrag .^

auf Ostern ein solides
gut nähen , bügeln und
verstehen kann , sowie
Dienst , Neuthorstraße

/Eine kleine Familie sucht
'ädchen , welches kochen,

Illen häuslichen Arbeiten
ite Zeugnisse besitzt , in

1 im zweiten Stock .
sDienstgesuch .s Ein Mädchen , welches kochen

und allen häuslichen Arbeiten vorstehen kann , sucht
auf nächste Ostern eine Stelle ; dasselbe sieht mehr
auf gute Behandlung als grsßen Lohn . Zu erfragen
Langestraße Nr . 130 im zweiten Stock . /

sDienstgesuch .s Ein Mädchen , das bürgerlich
kochen , waschen , putzen , nachen und spinnen kann ,
auch sich allen häuslichen Arbeiten gerne unterzieht ,
sowie gute Zeugnisse aufzuweisen hat , sucht sogleich
oder auf Ostern einen Dienst . Zu erfragen Adler¬
straße Nr . 7 im untern Htock .

sDienstgesuch .s Ein Märchen , welches noch nie
hier gedient hat , im Kleidffmachen und in allen
weiblichen Arbeiten wohl erfahren ist , sucht eine
paffende Stelle . Zu erfrage » im innecn Zirkel Nr . 5
ebener Erde links . /

^ sDienstgesuch .s Ein Mädchen von guter Familie
und angenehmem Aeußern, ! das in weiblichen Ar¬
beiten wohl erfahren ist und noch nie hier gedient
hat , wünscht auf Ostern tder auch schon früher
eine Stelle als Zimmermäi/chen zu erhalten . Na -
heres Adlerstraße Nr 38 iy » Hinterhau s .

Kapitalgösnch .
Ein solides Haus wünscht 6000 bis 8000 fl.

gegen vier - und >esp . fünffache Versicherung auf¬
zunehmen . I

. Hierauf Reflektirende wollen gefälligst ihre Ad -
7 ressen auf dem Kontor des Tagblattes niederlegen .

Köchin-Gesuch.
Ein gesundes Mädchens das gut kochen kann

und in allen sonstigen häuslichen Geschäften ersah -/
ren ist , findet auf Ostern/eine Stelle . Näheres
zu erfragen Herrenstraße Nr 44 .

Dienftqcisuch .
Ein Mann von mittler « » Alter sucht entweder

als Ausläufer oder Diener »ei einer Herrschaft einen
Platz ; derselbe ist auch in/der Gärtnerei etwas er¬
fahren . Der Eintritt kan » sogleich geschehen . Zu
erfragen Langestraße Nr . 38 im zweiten Stock .

Verlorenes Porte -monnaies.
Montag Nachmittag ging von der Herrenstraße

über den kath . Kirchenplatz durch die Ritterstraße
ein ? oi -t6 - mcmnsis8 verlo/en . In demselben waren
18 — 20 Kreuzer und /ein kleines Schlüsselchen .
Der redliche Finder wiw gebeten , dasselbe in der
Ritterstraße Nr . 5 gegen/ eine Belohnung abzugeben .

Verlorener Strickbeutel . /
Gestern ist ein gestrickter rother Strickbeutel , ein ^ 7

Strickzeug enthaltend , veno ren gegangen . Der Fin - /
der , welcher denselben Lcmgestraße Nr . 183 abgibt , -
erhält eine gute Belohnung .

Verlorener Pelzkragen .
Mittwoch den 6 . FeSruar wurde zwischen 11

und 12 Uhr ein Pelzkrag/n verloren . Der Knabe ,
welcher ihn am Eck der Karl - Friedrichstraße und des
innern Zirkels aufgehoben hat , wird gebeten , den¬
selben gegen eine Bclohnuug im innern Zirkel Nr . 21
im untern Stock abzugellen .

Verwechselter Paletot .
Auf dem Museums -» alle wurde ein Paleto

verwechselt ; der jetzige Besitzer wird gebeten , denselben
beim Hausmeister abzugeßen .

Gefundene (Zigarrenspitze .
Am Dienstag Abend wurde zwischen dem Markt¬

platze und dem Durlachetthor eine Cigarrenspitze ge¬
funden . Wer sich als Ei - enthümer legitimiren kann ,
wolle solche gegen die Glnrückungsgebühr und eine
angemessene Belohnung/auf dem Kontor des Tag¬
blattes in Empfang nqjymen .

Wirthschasts -Verpachtung oder
. Verkauf .

Die in Beiertheim , eine kleine halbe Stund «
von der Residenz gelegene Wirthschaft zum Ste¬
phanienbad nebst großem Garten und Stallungen
ist auf den 1 . März d . I . zu vermiethen . Das
Anwesen besteht in einem großen Tanzsaal , einem
Speisesaal und 20 Wirthfchaftszimmern , Küche ,
Keller und Speicher . Auch werden sammtliche Wirth -
schaftsgeräthschaften mit in Pacht gegeben . Auf
Verlangen wird die dabei befindliche Badanstalt ,
welche 29 Badkabinete , 2 Wartsäle rc . nebst voll¬
ständiger Badeinrichtung enthält , ebenfalls verpachtet ,
wobei noch ein zweistöckiges Wohnhaus sich befindet .

Sämmtliche Liegenschaften und Fahrnisse können
auch von dem Eigenthümer , Herrn D . Siegele ,kaufwei .se abgegeben werden . Nähere Auskunft
ertheiit auf portofreie Anfragen das Commissions
bureau von F . Schreiber , Kascrnenstraße Nr . 7 .

Durlach . Pferdverkauf .
In Durlach in deV Herrenstraße Nr . 6 ist ein

kjähriges , ganz fehlerfreies Pferd , von edler Race ,
Stute , und der Farbe Vach Rappe , welches sich
sowohl zum Reit - als auch Zugpferd eignet und
auch zur Nachzucht verwendet werden kann , zu ver¬
kaufen . Auf Verlangen käme auch ein einjähriges
Fohlen dazu gegeben werden .

» »ne
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Karlsruhe . Die fül die Zeit vom 1 . Zuni
1852 bis 1 . Juni 1854 Mellte Geheimen Rath
Hauber ' sche Prämien - Siiftungs - Rechnung mit
Journal und Beilagen in einem Band , sowie die
frühere Rechnung , welche mach Rückkunft von der /
Abhörbehörde zur Einsicht /unter den Herren Stif -

tungs - Curatoren im Airkel/sich befand , ist vertragen
worden . Wer sich im Besitze derselben befindet ,
wird ersucht , solche an die/Geh . Rath Hauber ' sche
Stiftungs -Commisston zu/ Händen des Herrn Hof¬
prediger Deimling oder an den untcrzeichneken
Verrechner dieser StiftuP gelangen zu lassen .

Karlsruhe , den 7 . Kebruar 1856 .
L . Werber , Leihhaus -Kassier .

Kanfgssuch .
Es wird ein gut erhaltener Auszugtifch sür^

20 bis 24 Personen in der Kreuzstraße Nr . 22 im
untern Stock zu kaufen gesucht .

Kanfgefuch .
Eine gut erhaltene Brückenwaage von 10

bis . 15 Zentner Tragkraft wird zu kaufen gesucht . /
Anerbieten sind . auf dem Kontor des Tagblattes
abzugeben . ^

Privat - Bekanntmachungen «

Ausspielung .
Mit polizeilicher Genehmigung wird eine kleine

stehende Dampfmaschine im Gewichte zu
75 Pfund und taxirt zu/50 fl . durch Verloosung
ausgespielt . Dieselbe macht in einer Minute eine
Bewegung von 150 Unwrehungen , und ist heute
Abend von « bis Vzp Uhr in der Brauerei
von Hack , von s/z8 « is Uhr im Deut¬
schen Hof und von/VzO bis 11 Uhr in det
Brauerei von Reble geheizt zu sehen .

Preis des Looses/ 12 kr .
/ Karl Lumm .

Schöne spanische .Orangen ,
schöne mess . Orangen und Citronen ,

— große italienisMe Marronen , —
— Muskat - Datteln , —

— W^ruil « 6 « « Ut8 U88arti8 , —
rc . rc^. empfiehlt billig

C . Arleth .

Frische
Cabeliau , Turbots , Solles

sind eingetroffen bei
Gustav Schmie - er«

Nettig -Bmbons.
Von den als vorzüglich gut anerkannten Rettig -

Bonbons , habe ich eine frische Sendung erhalten,
was ich hiermit empfehlend anzeige .

Conradin Haagel .

Extrafeinstes Kunstmehl
billigst bei /

Gustav Schmieder .
A n z e iiz e.

Bei Bäckermeister Geifendörfer , Langestraße
Nr . 145 , sind jeden Tag frische Fastenbrezeln
zu haben . /

CäciLiH-Verein .
Heute Abend um 6/Uhr Chorprobe und Sonn¬

tag den 1 <) . d . M ., Nachmittags halb 3 Uhr , im
großen -Saale Hauptprobe für die Mozartsfeier ,

^welche vorläufig auf de« 18 . d . festgesetzt ist.

Kb Äsizeige .
Wegen eines eingetretenen Hindernisses kann ich

am nächsten Sonntag meine Vorträge in der Ein¬
tracht nicht fortsetzen . /

/ C . I . Fuchs .

Tagesordnungder II . Kammer.
23 . öffentliche Sitzung

auf Samstag den/9 . Februar 1856 ,
Vormittags 9 Uhr .

1 ) Anzeige neuer Eingaben und Motionen .
2 ) Diskussion des Berichts des Abg . Hägelin

über den Gesetzesentwurf , die Sporteln und
Stempel in büraierlichen Rechtssachen und ge¬
richtlichen Strafmchen betreffend .

3 ) Diskussion des Berichts des Abg . Gerwig
über den Voranschlag des großh . Ministeriums
des Innern fm 1856 und 1857 , Tit . IX .
— XIV .

Mitttieilungen
aus dem

Grosth . bad . Regierungsblatt .
Nr . 5 vom 6 . Februar 1856 .

Unmittelbare allerhöchste Entschließungen
Sr . Königl . Hoheit des Regenten .

Dienstnachrichten .
Seine Königl . Hoheit dsi Regent haben Sich gnädigst

bewogen gefunden , unter den 11 . Januar 1856 den AmtS -
assessor Gerbel zu Hcidcll erg in gleicher Eigenschaft an
das Bezirksamt Bühl zu v rsctzen ; den Rcfcrendär Johann
Gutsch in Achcrn zum Antsasscssor bei dem Bezirksamt «
Walldürn , den Refercndai Ludwig Renk in Karlsruhe
zum Assessor bei dem Be irksamte Donaucschingcn , den
Referendär Franz Junghlnns zu Offenburg zum Assessor
bei dem Obcramte Offcnbulg , und den Referendar Franz
Mcyr in Frciburg zum Assessor bei dem Stadtamte Frci -
burg zu ernennen ; unter » cm 12 . Januar 1856 dem Amt¬
mann von Kraft - Ebisg in Haslach den Charakter als
Obcramkmann zu verleih «» ; den Rcgierungssekretar Rau
zu Konstanz in den Ruhestand zu versetzen ; den Stiftungs -
rcvisorcn S trohmeier if Konstanz , Hauser in Freiburg ,
Amling in Mannheim » nd dem Revisor Krauth bei der
Oberdircktion des Wassert und Straßenbaues den Charakter
als Rechnungsrath , dem Registrator Ludwig beim Gcne -
rallandcsarchiv und dem Registrator Neydeck beim katho¬
lischen Obcrkirchcnrath >cn Charakter als Kanzleirath zu
crthcilcn ; den Rcgierune srcgistrator von Stein in Frei¬
burg zu der Rcgierune des Scekreiscs , den Registrator
Gock bei derselben zur Mittclrhcinkreisrcgicrung und den
Registrator Lauterwcld bei dieser zur Regierung des
Seekreises zu versetzen den Revidenten Gustav Ham -
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„ etter in Konstanz zum Revitc »: bei der Regierung de «
Geckreisct zu ernennen ; die evangelische Pfarrei Söllingen ,
Dekanats Durlach , dem Diakonus Hugo Ullman » in
Karlsruhe zu übertragen ; unter Idem 20 Januar d . I . den
Obcrlieutcnant Leopold von Sil den eck vom ersten Dra¬
goner - Regiment — unter Versetzung zum zweiten Dragoner -
Regiment — zum Rittmeister, ! und den Lieutenant von
Kleiser im ersten Dragoner - Regiment zum Obcrlieutcnant
zu befördern ; den Oberlicutcna « Maier , Aussichtsolfizicr
der Strafkompagnic , auf den » rund des Nusspruches der
Supcrarbltrirungskominisston für Offiziere und Kriegsbeamtc ,
wegen körperlicher Dicnstuntauglichkcit in den Ruhestand
zu versetzen ; unter dem 22 Januar d . I . dem Obersten
Karl Egon , Fürst zu Uürstenberg Durchlaucht ,
den Charakter als Gencralmawc zu ertheilen ; und unter
dem A>. Januar d I . den Generalmajor von Röder ,
bisherigen Kommandanten der ^ nfantcrke , unter Ertheilung
deS Charakters als GeneralliLitcnant , zum Kommandanten
der Bundesfcstung Rastatt z,/ ernennen .

Verfügungen und Bekanntmachungen der
Ministerien .

Staatsgenchmigung von Stiftungen im Obcrrhcinkreise bctr .

Sfaatsgenehmigung von Stiftungen im Mittelrhcinkreise bctr .

u !ü g e n .
ri Dekan

Diensterkcdkgu ^
Die evangelische Pfarrei Weilers Dekanats Hornberg .

— Das Physikat Wolfach .
Todesfälle ^

Gestorben find :
Am 5 . Januar d. I . der pens . Oberamtmann Bleib »

im Haus in Heidelbcrg ; am tz. jzanuar d . I . der pcns .
Forstpolizeidirektions - Registrator Sonntag zu Frciburg ;
am >9 . Januar d . I . der pcns Generalmajor Schwartz
zu Baden ; am 24 . Januar d . J ./der pcns . Major Speck
von der Suite der Infanterie zu/Mannheim .
Die Bestimmung des Preises für das großherzogliche Re¬

gierungsblatt des Jahrganges 1855 betreffend .

Großherzogliches Hoftheater .
Sonntag den 10 . Februar , l . Quartal . 19 . Abonne¬

mentsvorstellung . ZRarie , die Tochter des
Regiments . Komische Oper in zwei Aufzügen,
nach dem Französischen des Samt - Georges und
Bapard , von K. Gollmick ; Musik von Donizetti .

Levens-, Renten -, Aussteller- und Begrabniß -Ver-
sicherungshank zu Weimar.

Grundkapital Eine MMion Thaler Pr . Cour .
Die von der obengenannten Anstalt , welche unter Oberaufsicht des Staates steht , und ^ r das Groß¬

herzogthum Baden in Karlsruhe einen besondern Gerichtsstand begründet hat , erst Mitte des Jahres 1855

eröffnet «» /

Krnder -Veesovgungs - Kasse«
haben einen so allgemeinen Anklang gefunden , da « allein in den letzten Monaten des verflossenen Jahres

gegen 800 Kinder eingeschrieben wurden . /
Kinder , welche in einem der Jahre 1846 bis 1856 incl . geboren sind , können auch im Laufe des

Jahres 1856 noch in die für das Jahr ihrer Geburt gebildete Kasse eingeschrieben werden .
Es werden Beitrage in jeder beliebigen Höhe bis zu einem Minimum von jährlich 3 ^ fl . angenom¬

men . Die Bank verzinst die Beiträge mit 3 *//o/g Ainseszins und vertheilt bei gegenseitiger Beerbung der

in demselben Jahre gebornen Kinder den ganzem Bestand der Kasse an die überlebenden Kinder , sobald die
in einer Kasse eingeschriebenen Kinder das 2l . Lebensjahr zurückgelegt haben .

Indem ich deyr^ Publikum diesen sicherster» und bequemsten Weg zur Sicherstellung eines genügenden
Kapitals für die Zeit ihrer Selbstständigkeit zur/Benutzung empfehle , erbiete ich mich zur Vermittelung aller

Verträge mit der „ Vorsicht " und zur Ectheilunu jeder gewünschten Auskunft .
Karlsruhe , den 7 . Februar 1856 . /

Julius Geisen - orfer ,
General -Agent für das Großherzogthum Baden .^

Große Menagerie
des Thierbändigers M '. Olrai-Ie« aus Paris

in der dazu errichteten Bude auf dem Spitalplatze .

Auf vielseitiges Verlangen finden noch bis Montag Abend Vorstellun¬
gen zu herabgesetzten Preisen statt .

. -- Heute , Samfiag den/is . Februar ,
^ 4Äne große Hauptvorstellungz n̂ebst Fütterung der Thiere .

^ Anfangsum ^k Uhr .

Die Bude ist mit Gas beleuchtet und geheizt .

Preise der Plätze : Erster Platz 24 kr. Zweiter Platz 12 kr. Dritter Platz 6 kr.
Rcdigirt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der Cör . Fr . Müller ' schen Hofbochhandlung .
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